
[1656 ] A

LISTE DER SCHAEDEN, WELCHE DIE DOERFER IM KELLER- UND NIEDERAMT
SOWIE DIE STADT BREMGARTEN[ IM VILLMERGERKRIEG] ERLITTEN
HABEN

"Volget dero Von Bremgarten Zuegehörigen Underthonen Jm Kellevambt , wie auch

Eidern Ambt zuegfüegte schaden 3 dessen sich einss dorff noch dem andren 3 wie

zue sehen 3 erklagt 3 unnd mit eignen handen verzeichnet Jhrer obrigkeit

[Schultheiss und Rat von Bremgarten ] fürgelegt habendt.

Erstlich beklagt sich dass dorff Oberwyl , und dessen
Jnwohnere 3 dass Jnnen An Vieh 3 Früchten 3 Heüw 3
strauw 3 wegen 3 Pflüegen 3 hussrath und derglichen
dingen seige benommen worden Umb 4024 gl.
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Jtem dass Jnnen ein gantzen Fronwaldt von schönen
dannen gantz geschweint und Zue boden gehaicwen,
alle heg urnhs dorff verbrent 3 Vill Obsbeüm Unnd
eichbeüm Umbgehauwen 3 die güeter und sorrnen
velder Undertriben und gschent , ufss wenigst dev
schad Zue Achten 3200 gl.

Das dorff Lieli beklagt sich gleichergstalten mit
auch hinnemung gehörter Sachen und stuken umb 3950 gl. 14 SS

Beide Dörfer Under Unnd Ober Berckhen [ = Unter - und
Oberberikon ] beklagendt sich auch Jhres Ver-
lursts umb 6820 gl. 38 SS 3 d

Fridlinsperg [ =Friedlisberg ] beklagt sich umb 680 gl.
Dass Dorff Ruodol ff steten beklagt sich 869 gl. 4 SS

Jfliesperg [ =Islisberg ] beklagt sich umb 1592 gl. 25 SS

Dass dorff Ami beklagt sich umb 2107 gl. 8 SS

Dass dorff Jonnen beklagt sich umb 3021 gl. 28 SS

Dass dorff Öberlungkoffen [= Oberlunkhofen ] beklagt
sich umb 2581 gl. 8 SS

Dass dorff Underlungkoffen beklagt sich umb 3071 gl. 9 SS

Suma biss dato 28718 gl. 14 SS 3 d

Jtem Fordert wyters Ein Ehrsambe Gmeindt Zue
Jonnen dass Jhro an der Stifft [ St . Leodegar]
Zue Lucem gehörigen Zenden guth genommen worden
An Kom 30 Malter

An Roggen 30 Müt

Jtem Fordert wyters der besitzer Zue Plitzenbuoch
[=Litzibuchhof y  Gern . Oberwil ] dass Jmme auch Luth
syner Verzeichnuss benon worden umb 535 gl. 10 SS

Jtem die Ober Mülli Zue Jonen fordert 80 gl.
Suma Sumarum dato 29333 gl. 24 SS 3 d

An Kom 30 Malter.

An Roggen 30 Müt. ft

"Volgendt der Statt Bremgarten gehabte Umbkösten und usgaben. , so sie î Jr i weh

rendem dissrem uffstandt evliten hat.

Erstlich ist vom 18ten Wintermonat 1655 3 biss uf den
lOten Marti ] [ 1656 ] an Früchten us Myner G: hem
[Schültheiss und Rat ] Schüti [ =Komschütte]

gfasset 3 unndt Zum Commis brucht worden . 672 Müt
à 2 1/2 ss thut an gellt.

Jtëm vom 18ten Wintermonat 1655 Jst auch biss uf
den lOten Martij [ 1656 ] an . Wyn brucht worden.
125 Saum 82 Moss der Saum per 8 gl . bringt an
Geltt

Jtem ist für die Jnquartierten welschen Soldaten
[gemeint aus den Ennetbirgischen Vogteien ] an
Fleisch brucht worden 85 Zentner 89 Ib . Der Zent¬

ner à 5 gl . bringt an Gellt
Jtem ist wyters by den würthen mit den Soldaten

verbrucht worden 3 durchuss
Jtem ist by den Schmiden 3 wegen dess Schantzens

an Jsen undt für Jhr Arbeit brucht worden für
Jtem ist by den Wagnern auch wegen dess Schantzens

brucht worden

1682 gl . 20 ss

1006 gl . 22 ss 3 d

529 gl . 18 ss

200 gl . 9 ss

118 gl . 34 ss 3 d

13 gl . 11 ss 1 d
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Jtem ist den Fuohrlüten , so Zum Schantzen gearbeitet
an hoher geben worden 6 Malter 1 Virtel . Thut Zu
Gellt angeschlagen . 24 gl.

Jtem ist usgebnen Boten Unnd Ross Lohn 32 gl.
Jtem ist Myner G: hem Bürgeren , Wagen dess Schant-

zens an Güteren , Hegen , Beümen , Schüren , auch ab-
schlissung der Ziegelhütten schaden Zuegfüegt worden,
so Zue achten werth seye . 5000 gl.

Wass für Menklichen grossen schaden Jn Myn hem
Fronwaldt des Schantzens und der Wachten halben
Zuegfüegt worden Jst nit Zue melden

Jtem ist dem Ziegler an gemachter wahr geschent
worden umb 50 gl.

Jtem ist an Kertzen uf die wachten brucht worden umb 67 gl.
Jtem ist Für 3 geschedigte Welsche Soldaten dem

Balbierer Zalt worden 18 gl.
Jtem ist Für die welsche Soldaten Kess brucht worden

umb 37 gl.
Jtem ist uss Myner G: hem Züghuss Munition geben

worden , Namblich an Fulver 8 Zentner à 34 gutgl.
thut 272 gl.

An Lunden 8 Zentner à 15 gutgl . thut 120 gl.
An Kuglen 6 Zentner à 15 gutgl . thut 90 gl.
Jtem ist dem hem Landtvogt Jn Freyen Embteren [Jakob

Wir z] , Hoher Heglingen geben worden [ : ]
An Fulver 88 Ib . à 17 ss thut 25 gl.
An Lunden 80 Ib . à 9 ss . . . thut 14 gl.

10 ss
35 ss

24 ss

5 ss
16 ss

Jtem Jst Jnsunderheit fümemblich anzuesehen , wie Spötlich unndt Unehrbar man

[gemeint die Zürcher ] die Pfarkilchen Oberwyl Tradiert , 2 Aliter darinnen

prophaniert , Unnd Jhrer Zierden beraubt , den hochen Cor Alltar einersiten

Endtzwey geschlagen , dem Salvatori [=J e s u s von Nazareth]  am

Crucifix , undt Nebendt stehendten Bildtnussen , die Finger an handen , und Ze¬

hen an den füössen abgehauwen , Auch die Sacristiam Jnsunderheit und gantze

Pfarkilchen Nebendt usschlagung aller Pfenstern , mit solchem Unrath s : h:

angfüllt , dass nit Zuemelden ist.

Den Pfarrhoff [ zu Oberwil ] Betreffendt sindt nit allein darin alle schloss und

Jsen Werckh abrochen Undt genomen , die Fenster und offen Zerschlagen , Sün¬

dern was für grossen schad Unndt beraubung dem Pfarhem [Fiacrius I m h o f]

an synen eignen Sachen darinen beschehen unndt Zuegstatet worden , wird er

selbsten auch schriftlich erscheinen und fürleggen.

Glichergstalten ist auch St : Mauritig Cappelin Zue Berkhen [=Berikon ] wider¬

fahren alwo sie ebenmessig die Bildtnuss Christi Arm undt bein abgeschlagen,

undt Zur Cappellen hinussgeworffen . Die Bildtnuss St : Mauritig  aber

hinder Jn der Capp [eil] en , an Jhren by sich habenden Fahnen an die Stegen

ufgehenkht , auch dass Zyt oder die Uhr us dem thum genommen , welches sie
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aber Letstlich widerumb an Jhr orth gethan , und Zue Ruckh bracht haben.

Jtem Jn Unser Lieben Frauwen gnadenricher Cappelln Jm Jonnenthal Jst nit allein

(der Bildtnuss Mariae,  uf dem Altar , und by sich habenden Kindlin Jesu

das haupt Endtzwey , auch Arm und bein abgehauwen , Sundter auch alle darin be¬

findende Bildtnussen , sambt dem Altar Zue stükh verschlagen und verhauwen,

gentzlich Zur Capellen hinuss 3 auch sogar ein theil darvon Jn den daby für¬

lauffenden [Jonenjbach geworffen worden 3 Jtem beide Gloggen us dem dum hin¬

weg genommen 3 die stüol verhornten 3 Undt mit eim wort die Capelin 3 der-

gstalth zuegericht und Entunehret 3 dass bedurlich darvon Zue Reden undt Zue

melden Jst.

Ess beklagt sich auch ein Statt Bremgarten Sunderlich dass Jnnen Jhre Pfarr-

kilchen Zuegehörige Bodenzinss 3 so sich 5 stukh anbelauf ft 3 undt die hem

[Bürgermeister und Rat ] von Zürich 3 Luth Jhrer darumb Jnhabenden Brieff und

gwarsaminen Jehrlich Zue Endtrichten versprochen 3 hinderhalten 3 und uf al-

bereith Zweymölige Fründtliche Pitschryben 3 Mit Vermelden dass er den Armen

Zue ustheilung der wuchenlichen Spenden gehöre , denselbigen nit Wellindt

ervolgen Lassen.

Unnd die wyl dass ein Statt Bremgarten , glich nit weniger alss Jhre Undertho-

nen by diesen Zwüschendt Jhren hochen obrikeiten [ d . h . Zürich und Bern ei¬

nerseits sowie die V kath '. Orte anderseits ] Endtstandner Streitigkeiten nit

Jnterressiert gewessen , undt allein dass Jenige gegen mehrtheil der [reg . ]

Orthen praes tiert , Worzue Jhre Schuldigkeit 3 Jn Crafft dess Schirmbrieffs

[von 1450 ?] sie Verbindtlich gmachet , Verhoffendt sy dessen nit allein Zue-

endtgelten haben werdindt , Sonder dass Jnnen all Jhren diss Kriegs wegen

so woll Jnn , alss usserhalb Jhrer Statt erlitne merkhliche grosse scheden

und Umbkösten , Luth Jhrer albereith vorstehender und von sich gebner Ver-

zeichnuss , ohne alles mitel und bedenken werdindt erstatet undt bezallt

werden.

Volget hiemocher auch noch absünderlich , wass von den hem Commendanten [von

Bremgarten , u . a . Heinrich P ü n t e n e r ] , ist by den Würthen verzehrt

worden:

Erstlich fordert Hans Ulrich Ryser [=R i s e r]

Würth bim Hirtzen dass die hem Commendanten von

Uri Luth Ordenlicher verzechnus by Jrrne verzert

und brucht 466 gl . 38 ss 3 d

Jtem Fordert herr Johannes Jmhoff [=Hans Rudolf

✓



I m h o fj Würth bim Adler dass hem [Kommandan¬

ten ?] hauptman [Johann Leonhard ] Betschert [=Bet-
1

schart ] von Schwyz mit den synigen verzert 301 gl . 8 ss

Jtem fordert die Würtin bim Ochsen dass der Welsche

hauptman von Mendris by Jhro verzert 55 gl . 1 ss 3 d"

1 ) Die Identifikation von Johann Leonhard Betschart verdanken wir Herrn Karl
Betschart , Schwyz.

Vom Stadtschreiber von Bremgarten , Niklaus Bücher,  wohl , wie einer Dor-
sualnotiz entnommen werden kann , für den Zuger Stadt - und Amtsrat B e a t II.
Zurlauben angefertigt - AH 82 , 298 - 303 - Blatt 299 V und 303 r  leer
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